
www.zbw.eu

EconStor - ein fachliches Repository für die 
Wirtschaftswissenschaften

Ralf Flohr
3. Open Access Tage
Konstanz, 8. Oktober 2009



2

Überblick

• Einführung

• Merkmale von DSpace

• Content-Akquise und aktueller Content

• EconStor-Vernetzung

• Zusammenfassung



3

Einführung

• neuer Name: EconStor (=„Economics Storage“) 

• fachliches Repositorium für die Wirtschaftswissenschaften

• neuer Webauftritt: www.econstor.eu

• Migration auf neue Software: DSpace
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Merkmale von DSpace

• Stabile Verlinkung: Handle-System als „Persistent Identifier”
– Beispiel: http://hdl.handle.net/10419/24888

• Import-Schnittstelle:
– Massenhafter Import von Metadaten (Qualified Dublin Core)
– Mit oder ohne Volltext

• Abbildung hierarchischer Strukturen:
– „Communities“ und „Sub-Communities“: Einrichtungen wie 

Universitäten/ Institute/ Fachbereiche/ Lehrstühle...
– „Collections“: Sammlungen von Publikationen einer Community, z.B. 

aus Schriftenreihen/ Zeitschriften/ Projekten...
– Ein Titel kann Teil mehrerer Sammlungen sein
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Content Akquise

• Sammelauftrag der ZBW

• Ausgeprägte Pre-Print-Kultur in den Wirtschaftswissenschaften

• Netzpublikationen von nicht-vertrauenswürdigen Servern

- Aktive Rechte-Einwerbung
- Dokumentation in einer Rechtedatenbank
- Aufbereitung der Metadaten in der Fachdatenbank ECONIS
- Import der Metadaten und Volltexte in EconStor

 Archivierung und Bereitstellung auf EconStor (Content-Aggregator)
 Nachweis inkl. persistenter EconStor-Handles in ECONIS
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Content (1)

• Arbeits- und Diskussionspapier-Serien

– ca. 120 Serien aus Deutschland und den USA
• universitäre Forschungsinstitute, Fachbereiche und 

Lehrstühle 
• außeruniversitäre Wirtschaftsforschungsinstitute (Leibniz-

Gemeinschaft und andere)
• Sonderforschungsbereiche 
• Max-Planck-Institute
• Forschungsabteilungen (Bundesbank und Deutsche Bank)

– ca. 11.500 Volltexte
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Content (2)

• Beiträge von wirtschaftswissenschaftlichen Konferenzen

– Jährliche Konferenzen des Ausschusses für 
Entwicklungsländer im Verein für Socialpolitik (seit 2005)

– ca. 100 Volltexte
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Content-Akquise (3)

• Aufsätze 
– Economics - The Open-Access, Open-Assessment E-Journal des 

Kieler Instituts für Weltwirtschaft (IfW)

– 225 Volltexte
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Content-Akquise (4/1)

• Publikationen aus dem NEEO-/ Economists Online-Projekt

– NEEO: Internationales Open-Access-Projekt für die 
Wirtschaftswissenschaften

– 18 Projektpartner aus 10 Ländern
– EU-Förderung für 30 Monate seit September 2007
– Content von über 800 WirtschaftswissenschaftlerInnen im Open Access
– Harvesting der Metadaten von den Repositorien der Partner in das 

gemeinsame Portal “Economists Online”
– Suchoberfläche und automatisch generierte Publikationslisten



Content-Akquise (4 /2)

– ZBW als Dienstleisterin für das Kieler Institut für Weltwirtschaft (IfW)
– 42 beteiligte IfW-ForscherInnen
– „Full Service“ durch die ZBW:

• Klärung der Nutzungsrechte
• Anpassung von Formaten
• Metadatenimport und Upload auf EconStor

– Bereitstellung der Daten im DIDL/MODS-Format für das Harvesting 
in das NEEO-Portal (via OAI-Schnittstelle)

– Aufbau einer IfW-Kollektion für NEEO auf EconStor
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Content-Akquise (4 /3)

- elektronische Volltexte von den IfW-Webseiten

- Digitalisierung älterer IfW-Publikationen (Arbeitspapiere, „Die 
Weltwirtschaft“, Weltwirtschaftliches Archiv, Kieler Studien)

- Digitalisierung externer Publikationen (§ 38-Fälle, ältere Werke)

- Postprints aktueller Verlagspublikationen

 insgesamt über 1.700 Volltexte
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EconStor-Vernetzung (1)

• Schnittstellen zu etablierten Fachangeboten

– Research Papers in Economics (RePEc) und Social Science 
Research Network (SSRN - in Vorbereitung)

• Ziel: Aufbau eines nationalen Input-Services
– direkte Weiterverbreitung in der Fach-Community
– Anreiz für die ForscherInnen:

• bessere Sichtbarkeit
• mehr Downloads
• mehr Zitationen
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EconStor-Vernetzung (2)

• Bereitstellung einer Infrastruktur für E-Publishing

– Publikationen von (außeruniversitären) 
Forschungsinstituten ohne eigenes Repositorium

• Leibniz-Wirtschaftsforschungsinstitute und WZB
– Sonderforschungsbereiche
– Fachgesellschaften: Konferenz-Publikationen
– Self-Upload für ForscherInnen (Postprints)
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Zusammenfassung

• rein fachliche Ausrichtung
• keine Konkurrenz zu institutionellen Repositorien
• überwiegend Zweitverwertung von Publikationen

– „Content-Aggregator“
– hohes Potential für Content-Akquise

• Integration in vorhandene Fachinformationsangebote
– Input-Services

• EconStor als Infrastruktur für E-Publishing in den 
Wirtschaftswissenschaften



www.zbw.eu

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Kontakt:

j.weiland@zbw.eu
r.flohr@zbw.eu

http://www.econstor.eu


